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[•] Ausschre ibung fur L i e f e r u n g e n öon Schreib-
m a t e x i a l i e n f ü r d i e Bundes !anz le i .

Die schwei,... Bundesranzlei eröffnet hiermit freie Konkurrenz
für die Lieferung ihres Bedarfs an Schreibmaterialien füx
das künftige Jahr 1853, nämlich:
an Protokoll.« \
„ ExpAitions- j
„ Kon-jf-pt- ' (Maschinen- und Hand-) Papiere«,
„ Lithographie- und (
„ Poi.* ]
„ Pad> unì) Fließpapieren;

so wie Kiel« und Stahlfedern; Siegellak und Obladen u. s. w.
Die Lieferungen müssen spätestens Mitte nächsten Januars

beginnen.
Schweizerische Fabrikanten und Lieferanten haben ihre dieß-

fälligen Angebote bis fpätestens 31. dieß der Bundeskanzlei
franko einzusenden, woselbst ihnen Muster von den verlangten
Gegenständen zur Einsicht bereit stehen.

B e r n , den 18. Dezember 1852.
Die schweizer i sche Bundeskanz le i .

[-] A u s s c h r e i b u n g .
Die schweizerische Telegraphenverwaltung bebars für den

Tclegrc.phenbetr.eb bes fünftigen Jahres 1853 eine Anzahl
gedrukter Formulare, als: Briefköpfe, Empfangfcheine und
Rechnungsregisier, deren Druf hiermit zur freien Konkurrenz
ausgeschtickn wird.

Die Auflage dksex Forrnularien beträgt in der franzüsi-
scheu Ausgabe 3500—7000 Exemplare für die Rechnungs-
register, und 120.000 Exemplare für die Briefköpfe und
Empfangfcheine,
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Ju der deutschen Ausgabe:
8000—18,000 Sxemplaxe für die Rechnungsregister un...
300,000 Exemplare für die Briefköpfe und Empfangsscheine.

Ju der italienischen Ausgabe:
900—1800 Exemplare füx die Rechnungsregister und 30,000
Exemplare für die Briefköpfe und Empfangscheine.

Von dieser Lieferung muß V.5 bis Sud* Jänner, V.5 bis
Ende Febxuar und dex Reji bis Ende Apxil 1853 voflendet
sein.

Die Lieferung des Dxufes kann sowol füx alle drei
Sprachen zufarnrnen, als für je eine besondexs übexlassen werden.

Je nach den gestellten Bedingungen würden sowol Offerten
von lithographischen Anstalten als solche von Buchdxukexeien
beniïstchtigt werden.

Das Papier füx die Foxmulaxe wird von der Telegxaphenc-
vexwaltung verabfolgt wexden.

Diejenigen Buchdxuïexeien oder lithographischen Anstalten
der Schweiz, welche diese Arbeit zu übernehmen Willens find,
!önnen die Formulare (Nr. 2, 3, 5 und 6) bei den Tele*
gxapheninfpeîtionen in Lausanne, Zofingen, St. Gaïïen und
Belienz, bei allen Telegraphenbüreaux, so wie auch bei der
Telegraphcndixeftion in Bern einfeheu, unì) haben ihre Ossexf
ten (d. h. die Angabe des Dxufpreises per 1000 Stü! von
jedem Formulare) bis zum 30. laufen...«« Monats an die
unterzeichnete Behörde einzureichen.

Bern, den 14. Dezember 1852.
Die D i r e l t i o n

der schweizer i schen Te leg raphen .

[3] Aussch re ibung .
Für den Telegxaphenbetrieb des Jahres 1853 bedarf die

schweiz. Telegraphenverwaltung folgende Sorten von Papier,
deren Lieferung hiermit zus; freien Konkurrenz ausgeschrieben
wird :

1) 60 Rief groß Median Handpapier;
2) 20 „ îlein „ weißes Schreibpapier;
3) 30 „ „ „ Konzeptpapiex ;
4) 500 „ Stab weißes oder graues Konzeptpapier.

Die drei lezten Sorten wexden nur in Maschinenpapiercn
angn.i.mmett.
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Von der ganzen Lieferung ist 1/6 bis zum 15. Jänner

1853, >/6 bis zum 15. Februar und der Rest bis Ende März
1853 abzuliefern.

Diejenigen Papierfabriken der Schweiz, welche diese Sie-
ferung übernehmen wollen, haben von jeder der angegebenen
Sorten mehrere Muster von den billigsten bis zu den feinexn
Dualitäten mit den Preisen, mit denen sie in Konkurrenz
treten wollen, bis zum 30. dieses Monats bei der unter-
zeichneten Behörde einzureichen.

Be rn , den 14. Dezember 1852.
Die D i r e k t i o n

d e r s c h w e i z e r i s c h e n T e l e g r a p h e n .

[*] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Posts te l le .
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben :
Die Stette eines Kommis aus dem Postbureau in Locle,

mit einem Jahresgehalt von Fr. 1200.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 8. Januar 1853

der Kxeispostdirektion Neuenbuxg einzureichen.
Be rn , am 19. Dezember 1852.

D i e f c h w e i z e r i f c h e B u n d e s k a n z l e i ,

1.5] A u s s c h r e i b u n g e ine r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Posthalters in Bätterkinden, mit einem

Jahresgehalt von Fr. 300.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 8, Januar

1853 der Kreispostdirektion Bern einzureichen.
Bern, am 23. Dezember 1852.

Die s chwe ize r i s che B u n d e s k a n z l e i .

[«] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Posthalters iu Bruggen, Kantons St.

Gallen, mit einem Jahxesgehalt von Fr. 340.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 8. Januar

1853 der Kreispojldireïtion St. Gallen einzureichen.
B e r n , am 23. Dezember 1852.

Die s c h w e i z e x i s t h e - .SundeskauzIe i .
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[H A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
3u freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Kommis aus dem Pojtbüreau Sonceboz,

mit einem Jahresgehalt von Fx. 700.
Bewerber haben ihre Anmeldungen franko bis zum 28. diejj

der KreispojWxeftion Neuenburg einzureichen.
Bern, am 11. Dezember 1852.

Die s c h w e i z e r i s c h e Bundesfauzlei.

[S] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Pofthaltexs und Telegraphisten in Nieder*

uxnen, Kantons Glarus , mit einem Jahresgehalt von
Fr. 800.

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 31. Dezember
nächjihm der Kreispoftdixeîtton St. Gallen franko einzuxetcheu„

Bern , am 12. Dezember 1852.
D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[9] A u s s c h r e i b u n g .
Die Stelle eines Ausläufers bei dem Telegraphenbüreau

Sa Ehaux-de-fonds wird hiermit zu freier Bewerbung aus*
geschrieben. Diese Stelle ist verbunden mit einem jährlichen
Gehalte von Fx. 800. Die Obliegenheiten bestehen in dem
Geschäfte des Vertrageus der Depeschen, der Reinhaltung des
Büxen« und der Aushilfe bei Reparaturen der Telegraphen»
leitung.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Anmeldungen bis
zum 31. Dezember laufenden Jahres bei der Telegrahenin-
spektion Lausanne einzureichen.

Bern, den 14. Dezember 1852.
D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s ï a n z l e i .

[10] A u s s c h r e i b u n g von Pos ts te l len .
Zu freier Bewerbung werden hiermit ausgeschrieben:
Vier BnefträgerjMeu auf dem Poftbüreau in La Ehaux-

de-fonds, mit einem Jahresgehalt von Fr. 840.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 31. Dezember

1852 der Kreispofidireltion Neuenburg einzureichen.
Bexn , den 16. Dezember 1852.

Die s c h w e i z e r i s c h e - . S u n d e s ï a n z l e i .
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[••] Aussch re ibung e iner Zollstelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines ßünnehmers an der Nebenzollftätte Sex*

neux-Pequignot, Kantons Neuchatel, mit einer jährlichen Be-
soldung von Fr. 500 und 3 Prozent Provision aus den
Roheinnahmen.

Bewerber um diefe Stelle haben ihre Anmeldungen bis
Ende dieses Monats bei der Direktion des V. Zottgebiets iu
Lausanne einzureichen.

B e r n , den 17. Dezember 1852.
Die f c h w e i z e x i f c h e . .Sundeskauzle i .

[12] Ausschre ibung e ine r Zolls tef le .
Die durch Hinscheii) erledigte Stelle eines Direktors des

VI. Zollgebiets in Genf, mit einer Jahresbesoldung vou
Fr. 4000, vorbehältlich eines zu erlassenden Besoldungsgesezes,
wird hiermit zu sreiex Bewerbung ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Anmeldungen dem
Vorsteher des schweiz. Handels- und Zolldepartements bis
und mit dem 1. Januar 1853 einzureichen.

B ex n, den 18. Dezember 1852.
Die s c h w e i z e r i s c h e . .8uude$ïanîlei.

[13] . .Bexßffent l ichung.
Die im Bundesblatt auf Donnerstag den 23. dief aus»

geschriebene Sizung der eidgenössischen Assisen des vierte«
Bezirks findet nicht an diesem Tage statt.

St. Ga l l eu , den 26. Dezember 1852.
Der Asfisenfekretär s

S. Bueler.

Druck und Expedition dir S t ä m p f l i f c h e n Buchdrurferei in Bern.
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